
113

#ST# I n s e r a t e^

Bekanntmachung.

. Jn Anwendung von Ar... 8 des Regulativs für die Diplomprüfungen der
eidg. polytechnischen Schule wird hiemi.. bekannt gemach.., daß in Würdigung der
bel den Repetitorien an den Tag gelegten Leistungen , sowie der Ergebnisse der
bestandenen Prüfungen , auf Antrag der Spezialkonferenz nachfolgenden Schülern
das Diplom wissenschaftlicher und technischer Befählguna zu.n Antritte des Berufes
eines Forstwirtes ertheilt worden ist^

1) hrn. Brunner, .Eduard, von Bern.
2) ,, gelber, Theodor, von Rottwyl Luzern.
3 ., Creder, Josef, von Selzach Solothurn
4) ,, Locher, Josef, von Altreu (Solothurn,..
5) ,, Füller, Altert, von Rheinfelden (Aargau.
6) ,, Rubli, Gottfried, von Dachsen Zürich.
7l ., Salathe, Fritz, von Arlstorf Baselland).
8) ,, Slocklln, Julius, von Freiburg.
9) ., von Tschudl. ..̂ gldi.̂ , von St. Gallen.

Zürich, den . Oktober 1869

Der Präsident des schweiz. Schulralhes .
.̂ kappeler

Internationale Entstellung
der

Arbeiter und Handwerker fur da... Jahr 1870 in London.

Exposition universelle des Ouvriers ..t Londre

Der Bundesrath macht aus den Wunsch der englischen .Regierung bekannt,
daß im Laufe des Jahres 187... eine i n te rna t iona le Auss te l lung der
A rbe i t e r und H a n d w e r k e r in der Agrikultur-Halle zu Jslington London
abgehalten werden soll. Das leitende Comll.e wünscht nicht bloß, daß dessen Zwek
allgemein bekannt gemacht, sondern hofft auch , daß derselbe durch Bildung von
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^okal^Comite^ in auswärtigen Städten beordert werde. Die Ausstellung soll
nicht bloß die gewohnlichen îele der Schaustellung von vorzüglichen industriellen
Produkten im Auge haben,^ sondern ein Cursus technischer Erziehung werden. ..^er^
schiedene bewerbe werden lm Betriebe gezeigt und so weit moglich eine Conknrrenz
zwischen den Arbeitern verschiedener Länder hinsichtlich ihrer Geschiklichkeit veran^
stalte^ und dabei Preise verteilt.

Die Aufgabe der Lokal^Comite.s wäre es, die Aufmerksamkeit der Handwerker
und Arbeiter auf das Unternehmen zu lenken und sie bei Zeiten zur Anfertigung
von Ausstellungsgegenständen zu veranlagen., sowie Gelder für ^eise^ und Fracht
spesen aufzubringen, da die Arbeiter selbst selten bemillelr genug seien.

.̂ . Alle ausgestellten Gegenstände sollen mit dem ....amen des Arbeiters, von
welchem sie verfertigt worden sind, versehen werden. ^

Dieses System von ^amens^Unlerschriflen wird , wie das Ausstellungseomile
glaubt, zu guten Arbeiten anfeuern und den Stolz und das personliche interesse
erneuern , welches die Arbeiter früher für ihre eigenen Bandarbeiten hegten , und
das leider durch das moderne System geteilter Arbeit sehr geschwächt worden ist.
Cs hofft, daß Arbeitgeber, so weit es unter den gegenwärtigen Geschäflszuständen
thunlich ist , in ihren Arbeitslosen diese nüzliche Anerkennung personlicher Ge^
schikliehkeik unkerstüzen werden.

Î . Bei Fabrikaten , in welchen Theilung der Arbeit vorherrscht ,. werden
Arbeiter ersucht, groben des besonderen ^weiges der Fabrikation, mit welchem sie
beschäftigt sind, auszustellen. So zum Beispiel konnte eine Uhr oder ein Clavier
ausgestellt und in vollständiger Reihenfolge die verschiedenen Theile gezeigt werden,

. welche ^eder einzelne Arbeiter verfertigt und durch welche der Gegenstand stufen^
weise zur Vollendung vorschreitet. Jeder einzelne Arbeiter wird auf diese Weise
Gelegenheit haben , seine Geschiklichkeit in seinem besondern Fache zur Schau zu
stellen. ..̂ r konnte die Aufmerksamkeit des Sachkenners auf etwaige .Verbesserungen
im ^erfahren, welche er selbst eingeführt hat, lenken, und auch das großere Publi.
kum würde besser in. Stande sein , sich den ganzen Vorgang der Verfertigung
solcher Fabrikate zu erklären.

C. Arbeiter werden ersucht, sich außerdem zur Verfertigung desselben Gegen^
standet zu vereinigen. Alle Proben von Arbeit , ob fertig oder unvollständig .
werden mit dem ^amen des Arbeiters versehen.

Î . Das Comite hofft im Stande zu sein . die verschiedenen Prozesse der
Verfertigung zur Schau zu stellen und fie in solcher Weise vorzuführen , daß die
englische ^erfertigungsweise und die des Auslandes mit einander verglichen und daß
Vorlesungen zur Erläuterung der verschiedenen ^orlheile der verschiedenen Me..
thoden gehalten werden konnen.

^. Das Comice wird versuchen , zum ̂ weke von ..^ergleichungen , im Falle
der Ber^ertigungsprozeß solcher Art ist, daß er nicht in Thä.^igkeik gesehen werden
kann, vermittelst einer Zusammenstellung von Zeichnungen, Modellen und Mustern
die hauptsächlichsten Verschiedenheiten in den Methoden der verschiedenen Länder zu
erklären.

.̂ s sollen Medaillen nebst Berdienst^Certifikaken und in besondern Fällen auch
Geldpreise ausgetheilk werden.

Das Comile hegt den Wunsch, die Ausstellung so vollständig als moglich zu
machen, es ladet deßhalb besonders die großern A r b e i t g e b e r und Fabr i k^
her ren zur Mitwirkung ein, und hofft, daß solche geneigt sein werden, bei der
Produktion von Ausstellungsgegenständen durch il^re Arbeiter , mit Material und
.Werkzeugen auszuhelfen, auch wird es bemüht sein, daß diesen Verdienst. Certisikate
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.ertheilt werden , wenn nämlich der ausgestellte .Artikel den erforderlichen Grad
technischer Vollendung eben diesem Zusammenwirken der beiderseitigen .Kräfte ver^
dankt. Arbeitgeber, welche aufstellen, wollen deshalb sowohl den ^amen ihrer in
der Fabrikation des betreffend Artikels beschäftigten Arbeiter als ihren eigenen
angeben.

Das Comite wird außerdem besondere ..̂ eranst.̂ ungen treffen, welche den
^erkauf der ausgestellten Artikel erleichtern, unbeschadet der .^eglementsbestimmung,
daß solche vor dem Schluß der Ausstellung nicht abgeholt werden dürfen.

^urch einen nachträglichen Beschluß sind zur Ausstellung , außer gewerblichen
und industriellen .^rzeugniffen , auch Produkte , welche in Manufakturen zur ..̂ er̂
wendung kommen , insbesondere^ Muster neuer Materialien , sowie Agrikultur-

.Produkte, die nicht leicht dem ^erdexbniß ausgesezk sind, als. Wein, Baumwolle,
.^eis, .^olz u. s. w. zur Ausstellung zugelassen.

Präsident des Ausstellung^Comite.s ist der Minister G lads tone, îzepräfi..
denken der Lord.Statthalter von Irland und der Lord^Ma^or von London.

Lokal ..Comics, die sich in schweizerischen Städten bilden, oder Private,
welche auszustellen gedenken, mogen stch wegen Mittheilungen, Eingaben um .̂ or.
mulare und Anfragen um nähere Auskunst . direkt an das domite unker solgender
Adresse wenden .

^o the IIon. ..̂ ĉ et.a l̂es of t.Iie ô.̂ kiii.̂  .̂ en^ Internationa..
^̂ I.î itioii, ..̂  Strand, London, ,̂ .̂ .

Bekanntmachung.

Zur Erläuterung der Anlage .̂ . zum .^andelsvertrage zwischen der Schweiz
und Italien vom 22. Juli 18.̂ 8 (S. eidg. Gesezsammlung, Band IX, Seite ^77),
wird hiemil. angezeigt, daß der Zollansaz bei der Einfuhr in Italien von .̂ r. 1̂ . 10
aus 100 .̂ il. bloß für die e in fachen gefärbten Leinen .̂ oder ^anfgarne gilt, hin^
gegen für die g e z w i r n t e n gefärbten Leinen^ ^der .^ansgarne .̂ r. .̂ 4. 05 auf
100 .̂ il. beträgt.

Bern, den .29. Oktober 1809.

.Das schweiz. ^andells.̂  und .̂̂ l.llde.̂ a t̂e^en.t.
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Ausschreibung...

Die Telegraphen^erwall.ung bedarf für das ^ahr 1870 folgende .Gegenstände
und eroffnet hiemit über die Lieferung derselben freie Konkurrenz ^

.̂ . T e l e g r a p h e n a p p a r a t e und Be t r iebsmate r ia l .

80 .^arbschreiber.
100 Taster.
100 Boussolen.
80 drellamellige Kettenwechsel.
80 zweilamellige Bll^pla^en.
00 Wecker.
70 .Regulatoren.

4,000 Kohlenringe.
4,000 e^lindrisehe Kohlen.

t5,000 Kilos Papierrollen ^7 und 1.̂ mm breit).

.̂ G laswaa ren .

4,000 Balteriegläser.
^0 .^elaisglocken.

200 ^ie^kännchen.
200 ^lastrichler.
120 Strohflasehen.
500 Oelfläsehehen.

C. Schreinerarbeiten.

15 Tran.^lalortische.
10 große Slehlische.
80 kleine
10 kleine Si^isehe.
10 Batleriekästen für .̂ 0 Elemente.
80 ,, ,, 48 .. ,,
20 .,. ,, 24 „

Die Muster und Maße konnen auf dem Materialbüreau der Telegraphendirek^
tlon in Bern eingesehen werden.

Sämmtliche Gegenstände stnd im Laufe de.^ Jahres 1870 abzuliefern, und
zwar die eine ^älfl.e bis zum ....1. März, die. andere bis zum .̂ 1. August.

Angebot für ganze oder bloß theilweise Lieferung oblger Gegenstände sollen
die Preisangaben franko Bern enthalten, und sind mit der Uebersehrift . ,,Angebot
für Lieferung von Telegraphen.Material^ bis zum ....0. November 18.̂ .9 srankirt
an ^le Telegraphendirekt^^ in .̂ er.n zu senden.

Bern, den ....). Oktober 18 .̂
Das Postdepartement .

.Dnl̂ .
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B e k a n n t m a c h u n g .

Der schweizerische Konsul in Buenos..A.^res, ^err ^ubl^, hat dem Bundes^
rathe neuerdings über die Frage des Transportes der .Einwanderer von Buenos..
A^res nach Santa Fé und den Provinzen Bericht erstattet.

.̂ s ergibt sich aus diesem Berichte, daß, obschon die .Regierung von Santa
Fé mit Bezug aus den schon früher besprochenen Gratistransport der l̂ inwan
derer ^) von den besten Absichten beseelt ist , diese teztern dennoch die Streke von

.^uenos^res nach Santa Fé und den Provinzen immer ans ihre e igenen
kosten zurüklegen müssen, und daß sie, wenn sie hiezu die nolhigen Mittel nicht
bestzen, genothigt werden, in Buenos..A..,res zurük zu bleiben.

..^err .^ubl.^ fleht sich demnach veranlaßt, alle diejenigen, welche nach dex
Argentinischen Republik, d. h. speziell nach Santa Fé oder den Provinzen, aus^
zuwandern gesonnen sind, hierauf aufmerksam zu machen und damit die Anzeige zu
verbinden, daß die .^eise von Buenos^res nach Santa ^e und den Provinzen
auf wenigstens 70 Franken zn stehen kommt.

Die vorstehende îllheilung wir^ hiemit , aus .Verordnung des Bundes.̂
rathes, zur öffentlichen ^enntniß gebracht.

Bern, den 22. Oktober 18^9.

Die schweiz. Bnndeskanz î.

..^n.^^reî nng non erledigten .̂ te..len.

(Dle Bewerber müfsen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l ich und porto.
f re i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im .̂ aIle sein, ferner
wird von ihnen gefordert, daß fie ihren ^amen, und außer dem Wohnorte
auch den H e i m a t o r t deutlich angeben.)

1̂  Telegraphis t in ^ a s a r r a z (Waadl.). .^ahresbesoldung ^r. 120, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 25. November 18.̂  bei der Tele.
graphen^nspektion in Lausanne.

2) Telegraphist in St. S tephan (Bern). Jahresbesoldun^ ,̂ r. 120,
nebsl Depeschenproviston. Anmeldung bis zum 24. November 18.̂ 9 bei der
Telegxaphen.Jnspeklion in Bern.

...) Telegraphis t in Gez ieres (Waadt^. Jahresbesoldung Fr. 120, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 24. November 18̂  bei der Tele^
graphen^Jnspeklion in Lausanne.

^) Siehe Bundesblatt v. J. 18 .̂), Band I, Seile 273.
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4) F a k t e u r aus dem Telegraphenbüreau in Genf . .Jahresbesoldung Fr. 300,

nebst Depeschenprovifion. Anmeldung bis zum 15. ̂ ovember 18l...) bel der
Telegraphen^Jnspektion in Lausanne.

5) Fak teur auf dem Telegraphenbüreau in Bern. Jahresbesoldung Fr. 300,
nebst Depeschenprovision. Anmeldung bi... zum 15. November 18̂ . bel der
Telegraphen.Jnspektion in Bern.

..̂  Paker und Br ie f t räger in .^omanshorn ^Thurgau). Jahresbesol^
dung, wird bei der ..Ernennung festgesezt. Anmeldung bis zum 1. ....ovember
18.̂  bei der .^reispostdirektion Zürich.

7) A b l a g e h a l t e r und B r i e f t r äge r in Brügg
(Bern). Jahresbesoldung Fr. ^00.

8) Ab Iageha l te r , B r i e f t r ä g e r und B o t e in
S ch l oß w ^ I ^Bern). Jahres Besoldung Fr. 452.

9) Bote von .^ochste t ten nach Zäz iw^ I (Bern^.
.^ahresbesoldung Fr. ...40.

10) Postbüreaudiener in Bafel. ^ahresbesoldung Fr. 9^0. Anmeldung
bis zum 17. .....̂ ember 18l.9 bei der ^reispostdirektivn Basel.

Anmeldung bis zum^
17. .^.^vember 18 .̂) bei
der .^reispostdirektion

Bern.

Anmeldung bis zum
10. ...̂ ...ember 18̂  bei
der .^reispostdireki.ion

^euenburg.

1) Pvs tha l te r in TramI ingen ^Bern). Jahre^
besoldung Fr. 1500.

2) Briefträger in Tramlingen. .Jahresbesol̂
dung ^r. 8.̂ 0.

3) S t a d t b r i e f t r ä g e r in ^euenburg. .^ahres.^
besoldung, bei der Ernennung zu bestimmen.

.4) TeIegraphist auf dem Bureau des .Iû a indus îei in ^euenburg.
Monatlicher Gehalt Fr. .̂ 0. Anmeldung bis zum 15. November 18l..9 bei
der Direktion des ̂ Iura industriel in .^haur^defonds.

5) TeIegraphlst in TrameIan (Bern). Jahresbesoldung Fr. 120, nebst
Depeschenpro^iston^ Anmeldung bis zum 10. November 18.̂ 9 bei der Tele..
graphen.Jnspek. îon 1n Bern.
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